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I1 zusammenhängen, Ja sich widersprechen.BESPRECHUNGEN Vor allem heben sıch WwWel Versuche hervor;
der eine leitet die Elemente Aaus der Gegensätz-
ichkeit ab, der andere Aaus der natürlichen Be-
WESUNS. Es 1St ber unmöglich, diese Versuche
auf verschiedene Stadien der EntwicklungPhilosophie verteılen. Dıe Sachlage erwelst sich als VOCI«»-

MLAH, Wilhelm: Platons Selbstkritik ım wickelt, da{ß sıch begnügt, auf die Probleme
hinzuweisen und ıne mögliche Lösung 1UrSophistes. München Beck 1963 63 ben anzudeuten: Aristoteles als Zentrum einer(Zetemata, Heft 33) Geh. 10,80 geistigen 1eltalt un: das Corpus Aristoteli-Im Sophistes nımmt Plato stillschweigend CU als das schriftliche Dokument tür seine1ine Kritik seiner Ideenlehre VOr. Dıie Mımesıs Leistung als Begründer seiner ulewırd hier, obschon mehrtach Gelegenheit un

nla dazu SCWESCH ware, nıcht mehr als Ur-
Man mü{fßte annehmen, da{fß 1n den Schriften

neben den vers!  1edenen Konzeptionen, die densache der ırdıschen Einzeldinge erwähnt;: vV1e.  1 Kern ilden, auch Interpretation und Diskus-mehr erscheinen diese Dınge jetzt als das wahre S10N dieser Grundgedanken enthalten sind Dase1in. Nach ihnen mu{ sich die Aussage riıchten, bedeutet, daß INan diese „Zusätze“ dem (322wahr se1n. ber alle Folgerungen hat danken un!: Umftang nach als wesentlichen eılPlato Aaus dieser Einsicht nıcht SCZORCNH. Dem
stand weıterhin seine Lehre VO' wahrhaft

des Corpus anerkennen müßte. Dıie Unter-
suchung 1St methodisch und iınhaltlich csehr 1N-Seienden 1mM Wege. Daß ber hier nıcht WEe1- teressant. Brunner S}terkam, das lag doch wohl der ungenugen-

den Unterscheidung vVon Ontologischem und
SOKOLOWSKI, Robert: The Formatıon of Hus-Sprachlich-Logischem, Ww1ıe s1ie 1n seiner Nach-

folge auch heute noch 1n gewı1ssen Systemen seyrPs Concept o} Constitution. The Hague
Martinus Niyhoff 1964 E, 250 Phaeno-nıcht vollzogen 1St. Brunner S menologica 18) Lw 26,75

Der Begriff der Konstitution nımmt 1n der
EECK, Gustav Über die Elemente ın Phänomenologie Husserls eine zentrale Stellung
der Kosmologie des Arıistoteles. Untersuchun- eın un!: eine Darstellung seiner Wandlungen
SCH „De generatione corruptione“ und xibt zugleich eın Bild VO  - der Entwicklung S@e1-
„De caelo“. München: Beck 1964 VIIL, ner Ansıchten. Diıese Darstellung wıird 1n dem
164 (Zetemata 34) Geh. 22,— vorliegenden Werk 1n klarer un zutreftender

VWerner Jaeger hat durch sein Aristotelesbuch Weiıse geboten. Dıe Sache findet sıch ın An-
der entwicklungsgeschichtlichen Betrachtungs- satzen bereits in der „Philosophie der Arıth-
weise Z.U) Durchbruch verholfen. ber wenn metik“, ber hne den Namen. Ausdrücklich
die Bıographie als Leitftfaden auch 1n vielen Fäl- ers  eınt die Konstitution 1n den „Logischen
len eine Lösung ermöglicht, darf s1e doch Untersuchungen“. Dıie Erkenntnisse entstehen
nıcht als Allheilmittel angesehen werden. Es 1St dadurch, da{fß intentionale kte die sinnlichen
vielmehr der Zeıt, durch Analysen, die VO:  ; ata beseelen:; errscht hier Iso noch eın
allen vorgefaßten Theorien unabhängig sind, Dualismus. Dieser WIrFr: WAar durch die „Vor-
die einzelnen Schriften un Ideenkomplexe autf- lesungen ZUTr: Phänomenologie des inneren e1it-
zuhellen, AUuUS den Ergebnissen dann den bewußtseins“ erschüttert; das Bewußtsein er-

Charakter des Corpus Aristotelicum festzu- scheint 1UN als eın stetiger Strom. ber iın den
tellen „Ideen dringt diese Erkenntnis nıcht durch,

Die vorliegende Untersuchung über dıe Lehre und bleibt bei dem Gegensatz Von Noesı1is
und Noema. UÜberwunden wird un damitVO:  -} den Elementen 1n den Wwel 1mM Titel BC-

DNanntfen Schriften oll eın Beispiel dafür CI -- die statische Auffassung 1n den folgenden Wer-
bringen. Es ergibt S1'  9 daß sıch 1in den Be- ken durch ine genetische Konstitution. Die Er-
mühungen, für die Vierzahl der Elemente einen kenntnis WIrFr'! durch die gegenwärtigen Inten-
metaphysischen Beweıs erbringen, verschie- tionen konstitulert; ber diese S1IN! durch die
ene Gesichtspunkte, Voraussetzungen und Intentionen der Vergangenheit bedingt und be-
Überlieferungen begegnen, die siıch oft dingen ihrerseits die zukünftigen öglichkei-
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